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Politische Gefangene in Belarus 
(offiziell anerkannt von "Viasna")

Echoes of Silence: 
Politische Gefangene in
Belarus



Bis zu 5.000 
politische Gefangene?

Die Zahlen von Viasna sind die offiziell
anerkannten politischen Gefangenen. Die
tatsächliche Zahl liegt weit höher: viele
Gefangene scheuen den Schritt des
Anerkennunsgverfahrens durch
Menschenrechtsorganisationen, da sie
weitere Repressionen befürchte. 

Andere werden nicht berücksichtigt, da
ihre Verfahren zwar politisch  motiviert
sind, aber die zugrunde liegenden
Strafrechtsartikel nicht als "politisch"
qualifiziert werden. Die Initiative
dissidentby.com fasst die Anerkennungs-
kriterien weiter und zählt Anfang Juli 
1.750 politische Gefangene.

Vereinzelt aufgetauchten offiziellen
Statistiken und Augenzeugenberichten
zufolge könnten 4.500-5.000 Menschen
aus politischen Gründen inhaftiert sein.
Oder sogar noch mehr.*

*Quelle: https://www.rfi.fr/ru/европа/20230424-в-беларуси-не-
менее-5-тысяч-политзаключенных-до-свободы-смогут-дожить-не-все



Gefangeneninzidenz

Russland: 3,9

UdSSR Anfang
der 1980er: 12

Belarus:
167

politische Gefangene 
je 1 Mio. Einwohner



65 Fälle, bei denen mindestens zwei
Familienangehörige (Eheleute, Eltern mit Kindern,
Geschwister) Freiheits-strafen absitzen oder
Freiheits-beschränkungen unterliegen. Viele
haben minderjährige Kinder, wie Dariya und Ihar
Losik (ein Kind), Nasta und Dimitri Dashkevich (vier
Kinder)

Frauen 

Politische Gefangene 
im Herzen Europas

195
Menschen haben ihre Freiheitsstrafe abgesessen.
Viele von ihnen haben Belarus verlassen.621

9 politische Gefangene, die im Gefängnis volljährig
wurden: Nikita Zolatarow, Siarhei Hatskevich,
Eduard Kudyniuk, Maksim Imkhavik, Ivan
Pateichuk, Denis Khazei, Aliaksandr Viniarski,
Pavel Piskun und Artem Vaitsiakhovich

Journalist:innen 3517 Menschen werden 
zwangstherapiert

Kulturschaffende 149



Schlaflosigkeit

Alpträume

Angstzustände &

Panikattacken

Probleme mit Zähnen,

Rücken, Knien

posttraumatische

Belastungsstörung

Nach der Haft

Es geht so weit, dass man das Haus einfach
nicht mehr verlassen will. Es ist sogar schwer,
sich mit Menschen zu verständigen, die einem
nahe stehen. Man ist erschöpft und
desorientiert.

Selbst Menschen, die Mitgefühl mit einem haben, wollen nichts
mit einem zu tun haben, weil sie befürchten, dass sie danach
selbst Probleme mit den Sicherheitskräften bekommen.
Gleichzeitig verlangt die Polizei einen Beschäftigungsnachweis.
Es ist ein Teufelskreis.

-- Olga, ehemalige politische Gefangene

*Quelle: https://www.rfi.fr/ru/европа/20230424-в-беларуси-не-
менее-5-тысяч-политзаключенных-до-свободы-смогут-дожить-не-все

Druck durch die Sicherheitskräfte

Ausreisesperren

Verlust der Arbeitsfähigkeit

finanzielle Schwierigkeiten

https://www.dw.com/ru/pod-kolpakom-straha-kak-zivut-byvsie-politzaklucennye-v-belarusi/a-65293522


Kampagnen & Initiativen

dissidentby.com

politzek.me

freemaria.de

Solidaritätsaktion für Maria Kalesnikava von Amnesty

International

Patenschaften für Gefangene #WeStandBY you

Hilfsinitiative für politische Gefangene von RAZAM e.V.

1.

2.

3.

4.

5.

6.



Kampagnen & Initiativen

Die Palitvyazynka-Initiative will alle mobilisieren, um belarusische

Frauen zu unterstützen, die mit ihrer Freiheit, Gesundheit und Würde

für das Wahlrecht und das Recht, sich in ihrem eigenen Land frei zu

äußern, bezahlt haben. 

Wir wollen die inhaftierten Frauen sichtbar machen. Auf Instagram

erzählen wir Stories über den Alltag von Frauen im Gefängnis und

ihre Überlebensstrategien.

(https://www.instagram.com/politvyazynka/)

Unser Paypal:


